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2. Kreisklasse Herren Süd

TSV Kührstedt III : ESC Geestemünde III 
Dienstag, 05.09.2023, 19:30 Uhr

TSV Kührstedt III gegen ESC Geestemünde III 9:6

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Kührstedt III am vergangenen Dienstag in der
2. Kreisklasse Herren Süd beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war allen voran
das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte Thorsten Ohlandt. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um Spitzenspieler Kai Götjen nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Sieg holten Steuernagel / Ropers beim 11:8, 11:3, 7:
11, 11:7 gegen Ruhkopf / Ackermann-Patzig. Einen Zähler für die Gäste mussten Götjen / Wittschief
bei der 1:3-Niederlage gegen Stahlhut / Flemke hinnehmen. Fünf Sätze lang beharkten sich Rüdiger
/ Ohlandt und Garner / Rebstock, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg
perfekt machten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kai Götjen gegen Sven Stahlhut hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf
dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Philipp Steuernagel seinem Gegner David
Ruhkopf letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen umkämpften Sieg feierte Frank Rüdiger
beim 9:11, 11:9, 6:11, 11:6, 11:6 gegen Sven Ackermann-Patzig, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Karin Flemke konnte Lars Ropers
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Burkhard Wittschief nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann derweil
Thorsten Ohlandt Match gegen Rita Garner noch mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Ohlandt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht so gut lief es für Kai Götjen bei
seinem 0:3 gegen David Ruhkopf, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Nicht einen Satzgewinn überließ Philipp Steuernagel seinem Gegner
Sven Stahlhut beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Frank Rüdiger besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Karin Flemke noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Der neue Zwischenstand war 6:6. Einen Sieg fuhr Lars Ropers bei
seinem 3:1 gegen Sven Ackermann-Patzig ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Rita
Garner zunächst nicht gut aus, so gewann Burkhard Wittschief im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Thorsten Ohlandt wehrte eine 1:0 Satzführung von Thomas Rebstock ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Kührstedt
III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Kührstedt III nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der ESC Geestemünde III vor dem nächsten Spiel, das am 08.09.2023 gegen die SG
Frelsdorf/Appeln/Wollingst ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Kührstedt III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.09.2023 gegen den TSV Heerstedt.

 Statistik:
 TSV Kührstedt III

Doppel: Steuernagel / Ropers 1:0, Götjen / Wittschief 0:1, Rüdiger / Ohlandt 0:1 
Einzel: K. Götjen 0:2, P. Steuernagel 1:1, F. Rüdiger 2:0, L. Ropers 1:1, B. Wittschief 2:0, T. Ohlandt
2:0 

 ESC Geestemünde III
Doppel: Stahlhut / Flemke 1:0, Ruhkopf / Ackermann-Patzig 0:1, Garner / Rebstock 1:0 
Einzel: D. Ruhkopf 2:0, S. Stahlhut 1:1, K. Flemke 1:1, S. Ackermann-Patzig 0:2, R. Garner 0:2, T.
Rebstock 0:2


